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Die Uebergabe des Spielschreins an das

Kronprinzenpaar Nach vierjähriger äußerst mühe
voller und umfangreicher Arbeit ist es dem Verein sür
deutsches Kunstgewerbe gelungen das Versprechen welches

derselbe dem Kronprinzlichen Paare zu seiner silberneu
Hochzeit in Form einer Zeichnung abgelegt zur That zu
machen der Spielschrein sammt seinem reichen kaum über
sehbaren Inhalt ist am Donnerstag wie gestern bereits
berichtet dem Kronprinzen nnd der Kronprinzessin feierlich
überreicht worden Die an dem Werke beteiligten Künstler
und Kunstgewerbetreibenden der Vorstand und die Mit
glieder des Vereins versammelten sich gegen 10 Uhr in
dem Uhrsaale der Kunstakademie welcher mit Velarien
Fahnengruppen Bannern und Wappen festlich dekorirt
worden war An der Lindenseite war das Hauptobjekt
der Spieljchrein selbst aufgestellt ein aus Nußbaumholz
in Verbindung mit Oliven Buchsbaum und Ebenholz
ausgeführtes Meisterwerk der Kuusttischlerei und Holzbild
hauerei wie es in Berlin seither noch nicht geschaffen
worden Er ist aus dem Atelier von Max Schulz u Co
hervorgegangen und technisch besonders noch dadurch aus
gezeichnet daß nicht ein einziges Stück angeleimt
fondern daß das ganze Kunstwerk aus dem Vollen
herausgeschnitzt ist Das Alliance Wappen des Kronprinz
lichen Paares bildet die Bekrönung des Schrankes Der
obere Theil ist durch Säulen gegliedert zwischen welchen
die Thüren angebracht sind Zwei allegonsche Figuren
und zwei Blnmenvafen in Silber bilden den hervorragend
sten Schmuck der Vorderseite Im Schranke selbst war
in der Mitte nur das Drosselbartspiel und in den Seiten
kompartimenten die zu den acht Kartenspielen gehörigen
Leuchter und Kartenpressen enthalten Unter diesen Leuch
tern sind diejenigen von Sy und Wagner Gold Schaper
Silber Puls Schmiedeeisen und L C Busch vergol

dete Bronze Schöpfungen welche der Berliner Metall
Industrie zur höchsten Ehre gereichen Der übrige In
halt des Spielschreins welcher im Innern so sinnreich
eingetheilt ist daß sämmtliche Spiele selbst das große
Tivolispiel in dem Schranke ein Unterkommen finden
können war theils in großen Glasschränken in Vitrinen
und Glaskästen theils frei wie das Tivoli und das
Tafelkroketfpiel im Saal aufgestellt worden Um 10
Uhr erschienen der Kronprinz und die Kronprinzessin
Nach ehrfurchtsvoller Begrüßung durch den Vorstand
überreichte Frau Dr Goldstein die Tochter des Herrn
Geh Rath Reuleaux der Kronprinzessin einen Strauß
ans Rosen Maiglöckchen und Fliedrr und Fräulein Schulz
das Verzeichuiß der im Spielschrein enthaltenen Gegen
stände Dann traten die Höchsten Herrschaften in die
Mitte der Versammlung und Geh Rath Reuleaux hielt
eine längere Ansprache in welcher er auf die Entstehung
des Geschenkes hinwies nud um Nachsicht wegen der
längeren Verzögerung hat Er glaube daß die Kron
prinzlichen Herrschaften fchou oft mit dem Dichter gedacht

Kleine Mittheilungen
sPaul Boyton,s der große Schwimmer und Fischmensch

will letzt den ganzen Amazonenstrom von seinem Ursprung in
den Anden Perus t is zu seiner Mündung in den Atlantischen
Oeeau durchschwimmen Da aber die Länge des Stromes
mit seinen Krümmnngen ungefähr viertausend Meilen beträgt
und er durch unendliche Wildnisse fließt auch große Fälle ent
hält so wird sich Boyton trotz seiner Kühnheit und Ausdauer
wohl doch auf eine Abkürzung der Schwimmfahrt einlassen

sEin Indianer Streiks Ei Streik in des Wortes
vollkommenster Bedeutung dessen Beilegung erst nach mehr
tägigen Verhandlungen möglich war war Anfangs dieser
Woche unter den sich im Castan schen Panoptikum in Berlin
aufhaltenden Sitting Bull Sioux Indianern ausgebrochen
Die Veranlassung war folgende Happy Jack Sutiou der
Trapper und Pfadfinder der Indianer der die Rothhäute ge
leitet hatte in Folge des Heirathsantrages einer sehr reichen
ihm nach Berlin nachgereisten Russin seine Stellung zum 15
d M gekündigt und war in Folge dessen nunmehr am ver
gangenen Sonntage zum letzten Mal aufgetreten Kaum war
dies am Montag den Rothhäuten durch das Halbblut Charly
Twist mitgetheilt worden als der alte Häuptling He Crow
sofort einen Kriegsrath berief und mit seinen Stammesgen offen
berathschlagte was ferner zu thun sei Das Resultat der mit
großer Erregtheit geführten Verhandlungen war schließlich daß
die Indianer erklärten unter keinen Bedingungen weiter arbei
ten zu wollen wenn nicht Happy Jack bei ihnen bliebe Die
Situation wurde eine geradezu verwickelte Happy Jack bestand
auf seine Abreise obwohl ihm der General Entrepreneur der
Unternehmer Mr Frank Harrey eine bedeutende Gehalts
erhöhung in Aussicht stellte ebenso vergeblich war die Dro
hung daß den Indianern keine Gage ausgezahlt werden und
sie ü conto der in Washington devonirten Kaution von 3000
Dollars in die Reservation zurückgeschickt werden sollen ver
gebens waren alle Bitten und Zureden der Herren Gebrüder
Eastan mit Rücksicht auf das anwesende Publikum doch die
Vorstellungen nicht zu unterbrechen alle Worte und Verfüh
rungskünste scheiterten an der unerschütterlichen Kaltblütigkeit
der Indianer die mit stoischer Ruhe ihre Pfeifen rauchten und
kaum zum Einnehmen ihrer gewöhnlichen Mahlzeiten bewegt
werden konnten Die Schlußantwort aller Verhandlungsver
suche die mit Hülfe des Dolmetschers Charly Twist geführt
wurden war immer dieselbe sie wollen sich unter keinen Um
ständen von Happy Jack Sntton trennen und am liebsten
unter Verlust aller Ansprüche mit ihm in die Reservation
zurückkehren Erst am Mittwoch Abend in später Stunde
ilachdem zwei Tage lang gar keine Vorstellung gewesen gelang
es den unausgesetzten Bemühungen der Herren Gebrüder Ca
stau eiue Einigung zu erzielen und zwar nur dadurch daß
Happy Jack überredet wurde von seiner beabsichtigten Abreise
abzustellen ud auch fernerhin bei den Indianern zu bleiben
Mit unverkennbaier Freude nahmen die Indianer von diesem
Entschluß Kenntniß und erklärten sich nachdem sofort die Frie
denspfeife angezündet und unter den Anwesenden eirkulirt
bereit von heute ab wieder in gewohnter Weise aufzutreten

jDon Cesar im Gefängniß Der Polab er
zählt folgende Geschichte In einer Gemeinde bei Königgrätz

Halle sches Tageblatt
hätten der Worte sind genug gewechselt laßt uns nun
endlich Thaten sehn und wünsche daß sich auch hier das
alte Wort bewähren möge Was lange dauert wird
gut Der Kronprinz dankte hierauf mit einigen herz
lichen Worten Zunächst müsse er sich darauf beschränken
die schöne Absicht anzuerkennen Auf eine nähere Kritik
werde er sich nach Besichtigung der einzelnen Gegenstände
einlassen Dann wurde die Besichtigung mit dem Spiel
schrein begonnen welcher bei geöffneten Thüren durch den
Glanz des darin enthaltenen edlen und unedlen Metalls
einen blendenden Eindruck machte Der Kronprinz lieh
auch bald seiner Ueberraschung beredte Worte und er
schöpfte sich in zahlreichen scherzenden Bemerkungen welche

die lebhafte Heiterkeit der Umstehenden erregten Als
man ihm die Kartenspiele vorlegte gab er zur Antwort
Ich fpiele nur Schwarzer Peter und als Herr Ge

heimer Rath Reuleaux auf das hinten im Saale aufge
stellte Tivoli hinwies sagte der Kronprinz Ich kenne
nur ein Tivoli und das liegt ans m Kreuzberg Die
Besichtigung war eine sehr eingehende Kein Gegenstand
blieb unerörtert und für jeden Mitarbeiter hatte der
Kronprinz der sich die einzelnen Herren vorstellen ließ
ein freundliches Wort So wurde Jeder aus höchstem
Munde der Ehre theilhaftig welcher er würdig war Mit
Ausnahme des Schreins dessen Werth auf 36,000 Mk
beziffert wird und dessen Kosten aus Vereinsmitteln be
stritten werden hat jeder Mitarbeiter an dem köstlichen
Werke Arbeit und Material umsonst hergegeben Ins
gesammt wird der Spielfchrein mit Inhalt auf 100000 Mk
geschützt

Die Kronprinzessin zog sich gegen 11 Uhr zurück
während der Kronprinz die Besichtigung noch bis 12 Uhr
fortsetzte nnd sich zum Schluß auch die vom Verein be
werkstelligte Lichtdruckpublikation des SpielfchreinS vor
legen ließ Dann wandte er sich noch einmal iu einer
Ansprache an die Versammlung und gab die Versicherung
daß der Spielschrein in seiner Familie von Generation zu
Generation forterben werde um auch späteren Geschlech
tern Zeugniß abzulegen von der glänzenden Höhe welche
das Berliner Kunstbandwerk das mit der Industrie stets
zusammengehen müsse gegenwärtig erreicht habe Er
schloß mit der Wiederholung seines herzlichsten Dankes
Als er schied geleitete ihn ein dreifaches begeistertes
Hoch der Versammlung welches Geh Rath Reuleaux
ausbrachte

Ernest Renan schreibt zu der am 26 Februar
bevorstehenden Gedenkfeier des Geburtstages von Victor
Hugo im Thöatre Franyais einen Prolog in Prosa
dem es an Originalität nicht gebricht Es handelt sich
um einen Dialog zwischen den Schatten Verstorbener be
rühmter französischer Todten wohlverstanden Corneille
Boilean Racine Molisre zc will der Versasser defiliren
lassen Den Schauplatz bilden die Elysecischen Gefilde
genau in der Darstellung wie sie Homer geschildert hat

Seit Jahren so schreibt man dem Oberschlesischen
Anzeiger wurde iu der katholischen Kirche zu Beruu

fand sich eine aus sechs Personen bestehende Schauspielertrnpve
ein um daselbst einen Eyelus von Vorstellungen zu geben Es
befanden sich darunter der Direktor dessen Gattin dessen
Sohn welcher Heldenliebhaberrollen spielte und drei andere
Personen Die Bühne wurde in der Wirthsstube er
richtet Aus einige Fässer wurden nämlich Bretter gelegt vor
welche einige Stangen zur Befestigung des Vorhanges ange
bracht wurden und die Bühne war fertig Da in der Re
gel die Mitwirkenden sür die Rollenzahl nicht ausreichten so
half man sich dadurch daß einzelne Schanspieler zwei bis drei
Rollen spielten und wo dies nicht möglich war wurden die
nnbesetzbaren Rollen ganz einfach gestrichen Das Entree wurde
je nach Umständen auch in Kartoffeln eingehoben trotzdem be
sand sich die Gesellschaft in steter Nothlage Da als die Noth
am höchsten war hatte der Heldenliebhaber seine Benefizvor
stellung durch welche dem Unternehmen neue Hilfe gebracht
werden sollte Allein ohne neues Kostüm wollte der Held den
Don Cesar nicht spielen Geld dazu hatte er aber nicht wo
also das neue Kostüm hernehmen Da war guter Rath
theuer Indeß unser Held kam auf einen praktischen Gedanken
Die imrovisirte Bühne welche der Gesellschaft nach den Vor
stellungen als Schlafgemach diente grenzte an die Wohnung
des Gastwirthes in welcher eine goldene Kette mit einem Me
daillon zu erblicken war Don Eesar betrat von der Bühne
aus die Wohnung des Gastwirthes nahm daselbst die Kette zu
sich versetzte dieselbe und sür das so erhaltene Geld schaffte er
sich ein Cesar Kostüm an Als nun der vielverheißende Bene
fizabend da war und Don Eesar in ganz neuem Kostüme seine
Rolle dem begeisterten Publikum vordeklamirte da erreichte
ihn der Arm der Gerechtigkeit in Gestalt des Gemeindewachmannes
der Don Cesar am Kragen nahm und in den Gemeindearrest brachte
Bei der Durchsuchung fand man bei dem mnglücklichen Hel
den den auf die goldene Kette lautenden Versatzschein wodurch
seine Schuld erwiesen war und der arme Cesar noch ganz ge
schminkt dem k k Bezirksgerichte in Jaromir eingeliefert
wurde

s Wieviel bekommt sie mit Okt gehörte Frageund gar häufig mit der Antwort abgethan schnöder Mate
rialist der bezüglich der Wahl seines Herzens solche Rücksich
ten walten läßt Es hilft aber nichts Unser Zeitalter will
eben tausenderlei Dinge die mit Erziehuugs und Lebensart
mit Rang und Stand mit Freude am Genuß zusammenhän
gen und die jene Frage zur Notwendigkeit machen wenn zwei
Leutchen den Ehebund zu schließen gewillt sind Und wir
wollen heute jenen Freunden des Geldsackes nicht etwa die
Berechtigung ihrer Forderung absprechen ein ihnen vielmehr
einen Vormund zugeselle Hessen Dickleibigkeit zu seiner Be
deutung iu gleichem Verhältniß steht das oorpns jui is Lese
rinnen die aus einer Juristenfamilie stammen oder gar einem
Referendar oder Assessor ihr Herzchen zugewandt haben mö
gen unangenehm berührt werden m dem Gedanken wie oft
ihre resp männlichen Angehörigen sie über dem dickbauchigen
coi Ms vergaßen aber schaudern werden sie wenn sie er
fahren daß in dem Buche zu lesen steht rsi pnblic ao inwrost
Misros S88S totstes nut nackten falten Buchstaben der

Staat hat ein Interesse daran wenn die Frauen Mitgift be
kommen Ah nun verstehe ich sagt da Olga warum der
Referendar v F sich gar nicht mit Agnes verlobt er weiß
ja daß sie nur eine Aussteuer mitbekommt Oder Irma L

Sonntag Sl Februar K
im Kreife Pleß jeden Sonntag nach dem Ersten des
Monats deutsche Predigt gehalten Mit Beginn dieses
Jahres sind diese Predigten fortgefallen angeblich wegen
zu geringer Betheiligung der deutsch sprechenden katholischen
Bevölkerung In den deutschen Kreisen des Städtchens
Bernn aber erblickt man in diesen Maßnahmen eine
Unterdrückung des deutschen Elements welcher
deutsche Männer energisch entgegenzutreten beabsichtigen

Einen Beitrag zu dem Kapitel Wiener Stu
dentenelend liefert neuerdings die folgende Notiz

Der 23jährige Student der technischen Wissenschaften
SamuelSeltenwerth entfernte sich am 8 d M ans seiner
Wohnung und ist seither nicht mehr zurückgekehrt Der
Vermißte richtete kurz nach der Entfernung an einen
Freund ein Schreiben in welchem er mittheilt daß er seit
acht Tagen keinen warmen Bissen gegessen habe und durch

die äußerste Noth die ihm den Tod als einzige Rettung
erscheinen lasse gezwungen sei sich das Leben zu nehmen
Das Comitv zur Unterstützung armer Studenten welches
dem unglücklichen Techniker Speisemarken zuwies konnte
seine wiederholten Bitten nicht berücksichtigen da noch
achtzig andere junge Leute vorgemerkt waren In der
vorigen Woche erhielt das Comitö nicht weniger als 37
Gesuche von Studenten die sich in größter Nothlage
befinden

Man schreibt dem B B C aus Paris Wir
haben über den Todtschlag berichtet dem ein Offizier
der Heilsatmee Namens Jeanmonod zum Opfer gefal
len ist Diesem Akt der Brutalität unserer niederen Volks
klasse ist leider ein zweiter auf dem Fuße gefolgt So
eben ist in dem Hospital Lariboifiöre ein anderes Mitglied
der Heilsarmee der zweinndvierzigjährige Jules Pierre
Noöl gestorben Aus Mangel an Arbeit hatte der Ver
storbene im Auftrage der Heilsarmee sich mit dem Stra
ßenverkauf von frommen Zeitungen und Brochüren befaßt
In Ausübung feines Geschäftes überfielen ihn vor eini
gen Tagen iu der Vorstadt La Villette einige Zuhälter
und traklirten ihn aus s Unbarmherzigste mit Schlägen
so daß er bewußtlos vom Pflaster aufgelesen wurde An
den Folgen der ausgestandenen Mißhandlungen ist Noel
nun im Krankenhause gestorben

Aus Egypten berichtet Carl Stangen in der
Zeitschrift DerTourist Der Fremden Verkehr im Pha
raonenlande gestaltet sich in diesem Jahre ziemlich lebhaft
die Hotels sind fast sämmtlich gut besetzt und auch aus
dem oberen Nil befinden sich zahlreiche Dahabinen mit
Tonristen wie auch mit den Negierungsdampsern stets
Fremde nach dem hundertthorigen Theben unterwegs sind
Die deutschen Reisenden sind besonders gern gesehen und
man bemerkt es deutlich wie sich die Bewohner der Ruinen
stätten Mühe geben deutsche Worte zu lernen Ein deut
scher Offizier muß wohl vor einiger Zeit an den Pyra
miden das Wort kolossal schneidig bei irgend einer
Gelegenheit gebraucht haben und dies scheint den Beduinen
daselbst ganz besonders imponirt zu haben denn bei
Allem was sie jetzt dem Fremden zeigen rufen sie aus

kolossal schneidig

die steif und fest glaubte daß Assessor O ihr Herz und Hand
anbieten würde meint es nun zu verstehen daß der Treulose
sich mit Rebekka C verlobte weil die schwarze Sirene 500,000
Mark baar am Hochzeitstage ausgezahlt erhält u d sie Irma
nur ein heiß liebendes Herz und ihr ganzes Selbst zu verge
be hat Und nun ist die Zeitung noch so abscheulich zenen
Satz achzusprechen und die Männer in ihrem Trachten nach
klingender Münze zu unterstützen Ja so sind wir Doch
ein liebenswürdigeres Gegenstück wollen wir unseren Leserin
nen wenigstens vorführen Das französische Recht offenbar
von der Galanterie unseres westliche Nachbar durchweht
enthält den Satz ns vsnt nur wer will zahlt
eine Mitgift Da giebt es doch noch wahre Liebe bei den
Franzosen da ist es ganz selbstverständlich daß man nur nach
dem begehrte Wesen nur nach ihrem Herze nur nach Liebe
fragt So meinen Olga nnd Irma Nun ja Die Sache hat
aber noch eine andere Seite Wie wenn sich die Französin
ihres Reizes mehr bewnßt wäre als die blonde sentimentale
deutsche Genossin Wie wen sie triumphireud behaupten
könnte Wo ich einen Mann gefangen nehme da schmachtet er
derart in meinen Fesseln daß ihn der Gedanke nach meinem
Gelde gar nicht aufsteigt Wie ivenn in Erwägung dieser in
tensiven Fähigkeit sich lieben zu lassen der französische Rechts
lchrer jenen Satz aufgestellt hätte Olga und Irma schwär
men nicht mehr für französisches Verliebtsein nicht wahr
So ein kleines kokottes Ding mit braunen Augeu und leich

tem Sinn sollte uns bei den Männer über sein ruft ent
rüstet Olga und ein so t sims sollte schmachtender klingen als
ich liebe Dich spöttelte Irma Natürlich haben alle beide

Recht Und zu ihrer weiteren Beruhigung sei es gesagt das
ooi Ms jui is setzt eine solidere Auffassung des Ehelebens voraus
als das französische Recht Hat der Staat politische und wirth
schaitliche Vortheile bei einer auf großem Kapital gedeihenden
Ehe so verfolgt er außerdem vielleicht den fehr praktischen
Gedanken je mehr ihm die Frau an Vermögen bietet um so
treuer zu ihr zuhalten hält sich der Mann für verpflichtet Der
Franzose aber erhält keinen Pfennig vom Herrn Schwieaer
papa Warum Weil der alte Herr aus Erfahrung weiß daß
der Herr Gemahl seiner Tochter nicht um deren Hand bar
um Liebe zu finden sondern mit dem Gelde der Gattin
Dinge zu unternehmen gedenkt die nichts mit dem Eheleben
zu thun haben

E n Elephant als Taschendieb Aus München
wird geschrieben Joly der allen Besuchern der Bach schen
Menagerie bekannte asrikanische Elephant sonst ein wohlerzo
gener und gelehriger Junge von 12 Jahren ist uuter die Ta
schendiebe gegangen Als am 10 d M ein bekannter hiesiger
Bürger vor dem Podium des Elephanten stand und die nebenan
befindlich Giraffe betrachtete zog ihm Joly unbemerkt
seine werthvolle mit Gold und Silber beschlagene aus Stein
bockhorn gefertigte Schnupftabakdose mit seinem Rüssel aus
der Tasche sührte sie in den riesigen Rachen und zermalmte
sie Nur mit Mühe gelang es dem Räuber einige Bruchstücke
zu entreißen der übrige Theil der mit Schmalzler wohlge
füllten Dose verschwand für immer im Schluud des Dickhäu
ters Joly wurde nicht einmal zum Niesen gereizt zeigte auch
später keinerlei Symptome von Verdauungsbeschwerden
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bei aninbnrA i ld Mevertlr in ülöt e kei 6ardsleZen s Itinark i
Älartin KöttinA Naler in Lixxoldiswalde kei Dresden Riebard Xnüpker Llntsde
sitiier in Okerlosa kei klanen i 8 Z Hesse in Dresden Rosenstr 47 windig
seknkert in Krüna kei Lkemnits i 8 r Herin Merskaok I ekrer in tülanssnit
kei LnrAstädt i 8 rl Veis in Xlöt seke kei Dresden Ver vittvv I ran l nts
kesit er nna Dank in Vrankknrt a A Dornkeilner Dandstr 11/11 V Rollens
mann sen Rentier in Dortmund VeissenbnrAörstr 3 in Westfalen lakok I üekel
in Nerlan kei Aüoke in Okerkessen

Volle
nm schnell damit zu räumen

empfiehlt gute englische pr Zollpsd
S Mk extra weiche Qualität

pr Zollpfund S,S Mk
M vzmnembsrs

Geiststratze S7 Ecke der Harzgasse

Verbesserte Theerseise
aus der köuigl bayer Hofparfümerie Fabrik
von C D Wunderlich in Nürnberg
prämiirt 1882 von vielen Aerzten e

pfohlen gegen Hautausschläge jeder
Art insbesondere Hautjucken Flechten
Grind Kopf und Bartschuppen Frostbeulen
Schweißfüße a 35 Pf nebst Anweisung
Theer Schwefelseife vereinigt die vorzüg
lichen Wirkungen des Theeres und des
Schwefels a 50 Pf Verkauf bei C Kaiser
Schmeerstraße 24 unv H Scheidelwitz
Geiststraße 70 und gr Klausstraße 15

Zur Barterze gung
ist das einzig sicherste und reellste Mittel

l lll lk 8 8vriKinal Uu8tae i68 ka 8AM
Erfolg garantirt innerhalb 4 6 Wochen Für die Haut
völlig unschädlich Atteste werden nicht mehr veröffentlicht Ivt t

Versandt diskret auch gegen Rachnahme I vi v s Zlii S,S
Zu haben bei AkivSer Poststra e A

Meuv SmK kAÄvimv
littivtti li I ii S4 I I i ii ii I ti I 7 I Iiinnd

V iii vr t x t ii SS vkriiiir 6 Lllir
im

FI Itin li i v i ii l i AI ekv
rl rl ii ii t H I vii vIilI ll ans BerlinHerr Opernsänger Il lliiioiiilt ans Deix ig Herr lk N n Hililz ans Dresden

jlMiii l I I reiliii
iiix Zl iiKl eIikIien 8eike

gegen ranhe n d spröde Haut empfiehlt
3 Stück 50 Pfg V iIt K tt
Frostseisc
Frostschäden empfiehlt

radikalen Heilung aller

Al HV ilt N tt

Grotzartig
schön im Geschmack ist jetzt die Sorte gebr

Kaffee a Pfd 1,20 Pfg roh a Pfd
90 Pfg bei 5 Pfd a 88 Pfg

keiiiliM
Rannischestra e St

itt Ank,r
bereits in den meisten Familien vorräthig
gehalten wird so ist jede Reklame über
flüssig Diese Zeilen haben daher nur den
Zweck jene Personen welche dies altbe
währte Hausmittel noch nicht kennen
darauf aufmerksam zu machen daß eS
mit den besten Erfolgen als Einreibung
bei ickt NbeumuiiOüittS Zc angewendet
wird Die Schmerzen verschwinden gewöhn
lich schon nach der ersten Einreibung Preis
5V Pfg und 1 Mark vorrithig in den

meisten Apotheken

F Ad Kichter Cte Rudolstadt

Sammelstellen
für Cigarrenlöpfchen

Dr Schlott Sanitätsrath Ksn igstr 30
Hildebrandt Maurermstr Wuchererstr 7
Dr Günther Blumenstraße 4
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Lüttich Hotel garni zur Tulpe
Rosenblatt Friseur Schmeerstraße 35
Elfte Auktions Kommissar Schnlberg 12
Moritz König Rathhausgasse 9 alleinige

Verkaufsstelle für Cigarrenköpfchen Kisten
und Bänder
Sammler werden gebeten selbst den klein

sten Vorrath sofort abzuliefern
Für den rcdaltionelle und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietich mann in Halle
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